	Erfassung der Kontaktdaten entsprechend § 3 der Verordnung über den Umgang mit dem SARS-CoV-2-Virus und COVID-19 in Brandenburg (SARS-CoV-2-Umgangsverordnung - SARS-CoV-2-UmgV) 
	[image: ]



	Titel der Präsenzveranstaltung  ☐ Klausur/ Prüfung | ☐ Lehrveranstaltung | ☐ Praktikum/Laboranwesenheit | ☐ Exkursion

	

	Name und Kontakt der/s verantwortlichen Dozierenden/Prüfers bei Rückfragen

	

	Datum

	
	Uhrzeit

	Name, Vorname
	

	

	Telefonnummer oder E-Mail-Adresse 


	

	Informationen zum Datenschutz

	Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Brandenburgischen Datenschutzgesetzes (BbgDSG).

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
Universität Potsdam vertreten durch den Präsidenten, Herrn Prof. Oliver Günther, Ph.D.
Am Neuen Palais 10 | 14469 Potsdam | Telefon: +49 331 977-0 | Telefax: +49 331-97 21 63 | www.uni-potsdam.de 

Zweck der Datenverarbeitung | Die Datenerhebung erfolgt zum Zweck des Nachvollzugs von Infektionsketten im Zusammenhang mit dem neuartigen Coronavirus SARS-CoV-2 / COVID-19.

Art der Daten | Wir erheben folgende Informationen von Ihnen: Vor- und Familiennamen, Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse. Wenn Sie uns diese Daten nicht zur Verfügung stellen, dürfen Sie nicht an unseren Bildungsangeboten und Prüfungen teilnehmen.

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung | Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO i. V. m. § 3 SARS-CoV-2-UmgV  

Dauer der Datenspeicherung |Die Anwesenheitsliste wird für die Dauer von vier Wochen nach Ende der jeweiligen Veranstaltung aufbewahrt und im Anschluss vernichtet. 

Empfänger der Daten | Eine Übermittlung Ihrer Daten erfolgt ausschließlich auf Verlangen an das jeweils zuständige Gesundheitsamt zu dem oben angegebenen Zweck und auf der benannten Rechtsgrundlage.

Ihre Rechte
· Sie haben das Recht, von uns Auskunft über die Verarbeitung Sie betreffender, personenbezogener Daten zu verlangen. Dieses Auskunftsrecht umfasst neben einer Kopie der personenbezogenen Daten auch Angaben zu dem Zweck der Datenverarbeitung, Datenempfängern sowie der Speicherdauer.
· [bookmark: _GoBack]Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, können Sie von uns die Berichtigung dieser Daten verlangen. Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen aus Art. 17 bzw. 18 DSGVO vor, steht Ihnen zudem grundsätzlich das Recht auf Löschung personenbezogener Daten oder auf eine Einschränkung der Verarbeitung zu. Bitte beachten Sie, dass eine eingeschränkte Verarbeitung der Daten unter Umständen nicht möglich ist. Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Soweit die Datenverarbeitung ohne Ihre Einwilligung zulässig ist, können Sie unter den Voraussetzungen von Art. 21 DSGVO der Verarbeitung widersprechen. Zur Ausübung Ihrer oben genannten Rechte wenden Sie sich bitte an die oben genannte Kontaktperson.
· Auskunft können Sie abweichend davon beim Chief Information Officer (Universität Potsdam, Karl-Liebknecht-Straße 24-25, 14476 Potsdam) beantragen. Das dafür vorgesehene Formular finden Sie unter: https://www.uni-potsdam.de/de/praesidialbereich/praesident-vizepraesidenten/cio.html.
· Bei Fragen zum Datenschutz können Sie sich an den Datenschutzbeauftragten der Universität Potsdam wenden:
Dr. Marek Kneis | Am Neuen Palais 10 | 14469 Potsdam | Telefon: 0331 977-124409 | Telefax: 0331 977- 701821
E-Mail: datenschutz@uni-potsdam.de
· Falls Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, haben Sie das Recht, bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz eine Beschwerde einzureichen.
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